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Zu den Katalogen kath. Lehranstalten.
II. Iahrrsbrricht über das Töchtrr-Penfionat und Lehrerinnrn-Se-

minar Aaldegg (Luzern).
n. Zahl der Zögling«: 155.
d. Nach Nationen verteilt: l39 Schweizerinnen und 16 Auslän-

derinnen, z. B. 7 ans Italien, 4 aus Serbien, je 1 aus Frankreich, Mürttem»
berg und Bayern.

c. Schulabteilungen: 1. Vorbereitungskurs für italienische und fran-
zöfische Zöglinge 15 4- 5 und für deutsche Zöglinge 16. 2. Reaikurse: 18 4-

16. 3. Französischer Kurs : 5. 4. Haushaltungslurs: 45. 5. Seminarkurse:
11 4- 8 4- 11 4- 5.

à. SpezieNeS: 1. Beginn des neuen Schuljahres den 8. Oktober. 2.
Dem Kataloge ist angehängt ein zweiseitiger Nekrolog auf die jugendlich ver»

storbene Schwester Winfrieda Herzog. —
III. Klostrr und Institut Mari» Vpferong bei Zug
a. Zahl der Zöglinge: 69.
d. Nach der Sprache geordnet: 33 deutsch, 26 italienisch, 5 fran-

zösisch, 3 slavisch und je 1 romanisch und spanisch sprechend. —
o. Schulabteilungen: 1. Vorkurs für italienische und französische Zög-

linge: 17. 2. Realkurse: 14 4- 16 4- 12. 3. Seminarkurse: 4 4-24-4.
à. Spezielles: 1. Beginn des nächsten Schuljahres: 5. Oktober. 2.

Stundenzahl am Vorkurse: 23 im Sommer- und 22 im Wintersemester, an den

Realklassen 26—22 und an den Seiwnarkursen 23—28. Dazu Freifächer als
französisch je 5, italienisch und englisch je 2 Stunden per Klasse, Gesang 2 bis
3 Stunden, Instrumentalmusik V- ev. 1—2 Stunden nach Verlangen jeder ein-
zelnen Tochter, Freihandzeichnen je 2, Malen je 2, Handarbeit je 1—2V-,
Stenographie je I und Gymnastik je 2 Stunden per Klasse. 3. Real- und Se-
minarkurse haben je I Stunde per Woche und per Klasse Haushaltungskunde.

IV. 27. Jahresbericht der Lehr- und Skr?.- Anstalt des Benediktiner-
Stiftes Zlisenti».

n. Zahl der Zöglinge: 76.
d. Nach Kantonen: 55 aus Graubünden, 1 aus Luzern, 3 aus St.

Gallen, 1 aus Aargau, 1 aus Bern, 2 aus Freiburg, 3 aus Tessin, 1 aus Uri,
1 aus Zug und 1 aus Wallis. —

c. Schulabteilungen: 1. Vorkurs für romanische Zöglinge 13. 2.

R-alklassen: 19 4- 6. 3. Gymnasialklassen: 16 4- 16 4- 5 4- 7. -
<1. Spezielles: 1. Beginn pro 1963—69: 29. September. 2. ES

wirkten 15 Patres an der Schule, worunter 2 Doctors« piiil. 3. Zu Ehren
des vom Amte zurücktretenden greisen Diözesanbischofes Joh. Fidelis Battaglia,
fand am 15. Mai in dessen hoher Anwesenheit eine musikalisch-deklamatorische
Feier statt. 4. Der „große Spaziergang' fand den 2. Juni nach Obersaxen
statt. —

V. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar Wenzinge«, 44. Jahres-
bericht. —

a. Zahl der Zöglinge: 267 im Pensionate und 156 im Seminar.
d. Nach Nationen geordnet: 241 Schweizerinnen und 122 Auslän-

derinnen. Et. Gallen 46, Aargau 31, Luzern 23, Schwyz 26, Zug und Zürich
je 16, Basel und Solothurn je 11, Freiburg 16, Thurgau 9, Tessin 8, Bern
17, Genf und Neuenburg je 6, Graubünden, Unterwalden und Uri je 6, Wallis
4 und Schasfhausen und Woadt je 1. Italien 43, Deutschland 47, Frankreich
und Oesterreich je 7, Serbien 3, Afrika und Amerika je 3 und England und
Rumänien je 2. —
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e. Schulabteilungen: 1. Primarklassen 14 Zöglinge, 2. Vorbereit-
ungskurs in 2 Abteilungen 32, 3. Realschule in 4 Klassen mit 7 Abteilungen
108, 4. Ein Kurs in französischer Sprache in 2 Abteilungen 21, 5. Ein Haus-
Haltungskurs in 2 Abteilungen 32, 6. Lehrerinnen-Seminar mit Vorbereitung«-
kurs und 4 Klassen 8 4- 46 -4 34 4- 39 4- 29. —

<1. Spezielles: 1. Einleitend enthält der Katalog ein herziges, blumen-
umrahmtes Bild der leider allzu früh verewigten Frau Mutter Generaloberin
Maria Paula Beck und einen zweiseitigen inhaltsreichen Nachruf. 2. Beginn
des neuen Schuljahres: 19. Oktober für das Seminar und 13. und l4 Oktober
für da« Pensionat. 3. Im Pensionat sind auch Kinder der 3., 5. und 6. Pri»
marklasse. 4. An den Realklassen wird auch Unterricht in LM" Stenographie und
Maschinenschreiben erteilt; dem sich gegen Vergütung auch Zöglinge aus an-
dern Klassen anschließen können. 5. Mit Herbst 1993 wird als Fortsetzung der
3. Realklasse ein Handelskurs eröffnet, der den Zweck hat, durch allgemein
wissenschaftlichen und speziell berufticken Unterricht tüchtige Arbeitskräfte für den

Handelsstand und das Hotel- und Verkehrswesen heranzubilden. Ein Zeichen,
daß man in Menzingen sehr neuzeitlich denkt und handelt. — 6. Für fremd-
sprachige Zöglinge, die ein Lehrpatmt für die deutsche Sprache erlangen wollen,
besteht ein eigener Sprachkurs, 24 Stunden per Woche. 7. Das vierkursige
Lehrerinnen-Seminar hat auch einen Borkurs mit Sommersemester, wa« behufs
gleichmäßiger Vorbildung sür den Eintritt ins Seminar sehr zu begrüßen ist.
— 8. Ende des 3. Kurses findet Patentprüfung in Buchführung, Botanik,
Zoologie, Geographie und Geschichte des Altertums und Mittelalter statt.

VI. Jahresbericht über das Tächter-Pensionat und Lehrerinnen-Se-
minar Heiligkreu; bei Cham, Zug.

u. Zahl der Zöglinge: 197.
d. Nach Nationen verteilt: 79 Schweizerinnen und 28 Ausländer-

innen, z. B. St. Gallen 27, Thurgau und Solothurn je 6, Aargau und Luzern
je 9, Waadt und Zürich je 1, Uri, Zug und Graubünden je 3, Schwyz 4,
Unterwalden, Tessin und Bern je 2, Baden 16, Oesterreich 3, Preußen 2,
Bayern 2, Württemberg 4 und Frankreich I. —

v. Schulabteilungen: I.Vorkurs mit 2 Abteilungen für Französinnen,
Italienerinnen und Engländerinnen. 2. Realschule mit 3 Klaffen. 3. Seminar
mit 4 Klaffen. 4. Handelskurs z. B. für Heranbildung von Ladnerinnen, für
Bureau- und Kontorbimst w. 5. Haushaltungskurs. 6. Spezialkurse für Weiß»
nâhen, Kleidermachen, Handsticken und Bügeln. —

à. Spezielles: 1. Beginn de« neuen Schuljahres 5. und 6. Oktober.
2. .Großer Spaziergang' nach Engelberg. 3. Der Unterricht in französischer
Sprache ist in 5, der in den anderen modernen Sprachen in 2 Kurse eingeteilt.
4. Zöglinge, welche die Ferien im Institute zubringen, zahlen pro Woche 12

Fr. ev. 19 Mk. —

* „Vom Sterbelager des Darwinismus".
vr. E. Dennert's, vor etwa einem Jahre unter diesem Aufsehen

erregenden Titel in Deutschland erschienene Schrift liegt nun in einer

englischen Uebersetzung vor.
Zweck derselben ist, auch Laienkreisen davon Kenntnis zu geben,

wie der einstmals so populäre Darivinismus von den Fachgelehrten mehr

und mehr als unbeweisbar und unhaltbar aufgegeben wird.
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